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Erst der Spaß, danndas Vergnügen
INTERVIEW:Humor-Experte Roman F. Szeliga über die Bedeutung von Emotionen im (Geschäfts)Leben

Erst der Spaß, dann das
Vergnügen“, predigt der

österreichische Arzt und Bu-
sinesstrainer Roman F. Szeli-
ga. Sein Credo: Gute Laune
ist ebenso ansteckend wie er-
folgversprechend. Denn mit
Humor ließe sich nicht nur
das Arbeitsklima verbessern.
„Damit kann man sogar Pro-
dukte und Ideen besser ver-
kaufen.“ Am 28. Juli will Ro-
man F. Szeliga den Teilneh-
mern am 4. Wissensforum in
Bozen die Vorteile einer posi-
tiven Lebenseinstellung vor
Augen führen.

„WIKU“: Mit Ihren Vorträgen
wollen Sie das Publikummit
Leichtigkeit und Humor „infi-
zieren“. Warum sind gerade
Emotionen nicht nur im Leben,
sondern auch und vor allem in
Betrieben so wichtig?
Roman F. Szeliga: Gute Stim-
mung bedeutet immer auch gute
Leistung, davon bin ich felsen-
fest überzeugt. Denn Humor
schafft nicht nur ein positives
Betriebsklima und macht mehr
Spaß bei der Arbeit. Gute Laune
stärkt auch das Vertrauen unter-
einander und senkt sogar die
Zahl der Krankenstände. Wuss-
ten Sie, dass glückliche Men-
schen im Schnitt 7 Jahre länger
gesund leben als Menschen, die
eine negative Einstellung haben?
Außerdem werden Menschen,
die das sogenannte „Freude-
Gen“ besitzen, von ihrem Um-
feld automatisch als erfolgrei-
cher, ja sogar als erotischer
wahrgenommen. Auf das weibli-
che Geschlecht wirken Lachfal-
ten nach wie vor besser als Trä-
nensäcke.

„WIKU“: Laut einer Studie der
Universität Oklahoma entstehen
in jenen Unternehmen, in denen
Humor erlaubt ist, 10 Mal so
viele Ideen als in einer „humor-
freien“ Atmosphäre. Spaß för-
dert also nicht nur das
Betriebsklima, sondern auch die
Kreativität?
Szeliga: Auf jeden Fall. Jeder von
uns hat – dazu gibt es Studien – pro
Tag im Schnitt 65.000 Gedanken.
Davon sind allerdings 39.000 nega-
tiv. Oft würde es genügen, dass wir
uns selbst die Erlaubnis geben, lo-
ckerer, heiterer zu sein. Dann hät-
ten wir auch viel mehr positive Ge-
danken – und bessere Ideen.

„WIKU“: Wo wirkt Humor im
Business noch?
Szeliga: Als Arzt weiß ich, dass
Menschen von „menschlichen“
Menschen behandelt werden
wollen. Menschen wollen aber
auch von Menschen beraten
werden, bei ihnen kaufen. Wer
sich wohlfühlt, ist eher bereit, ei-
ne Entscheidung zu treffen. Mit
Humor lassen sich deshalb gera-
de Kunden- und Verkaufsge-
sprächen besser führen und Bot-
schaften leichter transportieren.
Ebenso wichtig ist Humor in ei-
nem Betrieb bei der Lösung von
Konflikten.

„WIKU“: Ich zitiere Sie: „Eine
negative Erwartungshaltung ist
keine artgerechte Haltung.“ Sie
fordern ein klares Nein zum Pes-
simismus und ein Ja zumOp-
timismus. Riskiert man dabei
nicht, vor lauter rosa Brille das
Gefühl für die Realität zu ver-
lieren?
Szeliga: Ich sehe hier keine Ge-
fahr, auchweil Humor nie ein Er-
satz für Kompetenz sein darf,

sondern immer nur die beste Er-
gänzung dazu sein sollte.

„WIKU“: Erfahrungsgemäß sind
Scharfsinn und Lebensfreude
angeborene Eigenschaften –
man hat sie, oder man hat sie
nicht. Kann man Humor über-
haupt erlernen?
Szeliga: Den müssen wir gar
nicht neu erlernen, wir müssen
uns nur darauf zurückbesinnen.
Jedes Kind beherrscht jene
Leichtigkeit und Freude, die
auch im Erwachsenenleben so
wichtig wäre. Es ist erwiesen,
dass Kinder täglich zwischen 350
und 400 Mal lachen. Mit ihrer
Heiterkeit lassen sie Menschen-
herzen höher schlagen, damit
können sie aber auch andere um
den eigenen Finger wickeln. Lei-
der heißt es meist bereits in der
1. Klasse Grundschule: Jetzt ist
aus mit Lustig, jetzt beginnt der
Ernst des Lebens. Und so kommt
es, dass Erwachsene maximal 15
Mal pro Tag lachen. Eigentlich
schade. (mc) © Alle Rechte vorbehalten
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RomanF. Szeliga: „Menschenwollen von ,menschlichen'Menschenbehan-
delt und beratenwerden.“ Christian Husar

Der österreichischeTop
Keynote-SpeakerRoman

F. Szeliga (Jahrgang 1962) ist
Facharzt für InnereMedizin,
Geschäftsführer derWiener
Kommunikationsagentur
Happy&Ness undMitbe-
gründer desVereinsClini-
Clowns (Ärzte des Lachens).
Der erfolgreicheBusiness-
Trainer ist zudemDozent am
Institut für Professional Spea-
ker der Steinbeishochschule
Berlin. 2013wurde Szeliga
zum„TopSpeaker of the
Year“ gekürt, er istMitglied
derHall of FamederGerman
Speakers Associationund ge-
wann2016den „Launeus
Award“, der für außerge-
wöhnliche Leistungen auf
demGebiet derwertschät-
zenden,menschlichenund
humorvollenKommunikati-
on vergebenwird. ©

Am28. Juli findet die vierte
Auflage des Südtiroler

Wissensforums statt. Die
Themenpalette reicht dabei
von gesunderUnterneh-
mensführungüberGrenzer-
fahrungen imSpitzensport,
Teambuilding undHumor
imBusiness bis zuDigitali-
sierungundPersönlichkeits-
entwicklung. ©
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